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Die moderne Folter
engliſchen Journaliſten die als Gäſte Deutſchlandbenden Purde reiche Gaſtfreundſchaft erwieſen Die amt

lichen Stellen wetteiferten in der Bekundung von Liebens
Ardigkeiten und Ehrenbezeugungen Der deutſchen Preſſe

t ein ſolch gerütteltes Maß behördlichen Wohlwollens noch
Nemals zuteil geworden Unwillkürlich wird man daran
Linnert daß die Stellung der Preſſe in England dem Lande
des freien Worts eine ganz andere iſt daß dort Einrichtungen
völlig unbekannt ſind die hierzulande für unentbehrlich ge
alten werden um angeblichen Mißbräuchen der Preßfreiheit
entgegenzuwirken Man braucht nur an die ſeltſame Ein
richtung des Zeugniszwangs zu denken die moderne
Folter an die gerade in der letzten er kurz vor dem
Heſuch der engliſchen Journaliſten die Oeffentlichkeit wieder
olt unliebſam erinnert worden iſt
Seit Jahrzehnten wird die Aufhebung des Zeugniszwangs

eforderk bisher vergeblich Die Kommiſſion die ſich mit
der Reform des Strafprozeſſes beſchäftigt hat iſt zu dem
Ergebnis gekommen daß der Zeugniszwang gegen die Preſſe
nühlich notwendig und vortrefflich ſei Im Reichsjuſtizamt
findet ſeit Jahren jede wirkſame Reform des Strafprozeſſes
beharrlichen Widerſtand und es iſt deshalb nicht verwunder
lich daß man dort die Notwendigkeit den Zeugniszwang
zu beſeitigen noch immer nicht anerkennen will Wenn es
nach dem Reichsjuſtizamt ginge wären ſicherlich auch die
Strafvorſchriften über die Majeſtätsbeleidigungen nicht ab
geändert worden Hervorragende Rechtsgelehrte und praktiſche
Richter denken freilich anders über den Zeugniszwang Der
Berliner Oberſtaatsanwalt Dr Jſenbiel hat dieſer Tage
in dem Lehrkurſus für Gefängnisweſen in einem Vortrag
vor Richtern und Staatsanwälten ausgeſprochen er habe
nichts dagegen daß der Zeugniszwang gegen die Preſſe ab
geſchafft würde da in der Regel ohnehin nichts dabei heraus
käme Wir ſind überzeugt daß ſchließlich die Entwicklung
über den Widerſtand des Reichsjuſtizamts zur Tagesordnung
übergehen wird Wie die Zenſur beſeitigt worden iſt ſo
wird auch der Zeugniszwang in Preßſachen fallen über kurz
oder lang Denn die Oeffentlichkeit iſt der ſicherſte
Schutz der allgemeinen Wohlfahrt wie ſelbſt Herr
v Miquel in ſchwacher Stunde die Preſſe das wichtigſte
Kulturmittel der Gegenwart genannt hat und ohne
die Bürgſchaft daß der Name des Verfaſſers oder Gewährs
mannes nicht genannt werde könnten ſehr viele Mitteilungen
nicht in die Oeffentlichkeit kommen die für das Volk für
den Staat und auch für die Regierung von großer Be
deutung ſind Es mag ſein daß die Veröffentlichung
mitunter einzelnen Perſonen oder ſelbſt dem Miniſterium
unbequem iſt und daß das Verlangen auftaucht den Urheber
zu kennen um ihm auf den Leib rücken zu können Aber
was heute als ein Vergehen gilt kann in Jahr und Tag
gls ein Verdienſt anerkannt werden was der Miniſter von
geſtern verurteilte kann der Miniſter von morgen rühmen
Es gibt dafür Beiſpiele genug in der Geſchichte

Der Redakteur der einen Aufſatz einen Bericht aufnimmt
kann ihm nicht immer anſehen woher der Verfaſſer ſeine
Kenntnis bezogen hat Drohen dem Verfaſſer der eine
Pflicht zu erfüllen glaubte und ſich auf die Verſchwiegenheit
des Redakteurs verließ Ungelegenheiten ſo wird es billig
und recht erſcheinen daß der Redakteur ſeinen Schild vor
den Gewährsmann hält und ihn vor Verfolgungen ſchützt
Es müßten ganz beſondere Umſtände obwalten wenn er
anders handeln ſollte Auch unter dem Zeugniszwang das
Geheimnis regelmäßig zu wahren iſt ſo ſelbſtverſtändlich für
einen anſtändigen Redakteur daß jeder der dieſen
Srundſatz verleugnete mit Schimpf und Schande aus jedem
Verein der Preſſe ausgeſchloſſen würde Zu bedauern iſt
der Richter der genötigt wird den Zeugniszwang gegen
den Journaliſten anzuwenden Es iſt auch vor
gekommen daß ein ſolcher Richter dem Redakteur zu ver
ſtehen gab er erwarte von ihm daß er ſein Zeugnis ver
weigern und die Strafe hinnehmen werde Ja gelegentlich
hat ein Staatsanwalt als ein Redakteur neben dem von
m genannten Verfaſſer angeklagt war gegen den Redakteur
eine beſonders harte Strafe beantragt weil er durch die

reisgabe ſeines Gewährsmannes eine unehren hafte
Seſinnung an den Tag gelegt habe

Es iſt im Intereſſe der Rechtsordnung daß an den
Redakteur nicht Forderungen vom Staat geſtellt werden
deren Erfüllung mit der geſunden Moral unvereinbar iſt
Das Geſetz ſoll nicht zu unſittlichen unanſtändigen Handlungen
ingen Und deshalb müßte der Zeugniszwang gegen die

Sreſſe beſeitigt werden ſelbſt wenn er regelmäßig zum giel
führte Er muß um ſo eher abgeſchafft werden je weniger
erfahrungsgemäß dabei herauskommt

Deutſches eich
Hof und Perſonualnachrichten

a r Generalleutnant Graf Wilhelm Hohenau hat ſein
un chiedsgeſuch eingereicht und bereits Berlin verlaſſen

eine längere Reiſe nach England zu unternehmen
T Der junge franzöſiſche Botſchaftsattachs Lecomte ſoll vonſeiner Regierung abberufen worden ſein

a Kamarillabeſt Sonnabend brachte die Nordd Allg Zta die vielFü r dene Erklärung in der darauf hingewieſen wurde daß
degen Bülow bereits am 14 November im Reichstage ſich

die Kamarilla gewendet Jetzt ſpricht ſich der
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Reichsbote deſſen höfiſche Beziehungen bekannt ſind ſehr
el über dieſe Veröffentlichung aus Der Reichsbote

reibt
Den Redereien über Treibereien der ſogenannten Eulen

buraſchen Tafelrunde hat die Nordd Allg Ztg
einen beſtimmten Hintergrund gegeben durch den Hinweis auf
die Ausführungen zum Thema Kamarilla die Fürſt
Bülow am 14 November im Reichstage machte Es wird
dadurch in weiteren Kreiſen der Eindruck erweckt als
babe eine gewiſſe Clique aus rein perſönlichen Motiven den
Reichskanzler zu beſeitigen verſucht und man muß das Ent
ſtehen dieſer Auffaſſung bedauern Wir wiſſen nicht viel von
den Vorgängen in den höheren Regionen und haben uns nie
hineingemiſcht weil wir eine ſelbſtändige Politik treibeu es
auch nicht als die Aufgabe der ſtaatserhaltenden Preſſe an
ſehen im Kampfe der Perſönlichkeiten Partei zu ergreifen
Um ſo mehr ſind wir berechtigt zu betonen daß die Un
zufriedenheit die ſich im vergangenen Jahre in
mikitäriſchen und anderen Kreiſen mit der Leitung unſerer
Frhtt kundaab der Berechtigung nicht ent

ehrte
Jn einem anderen Blatte wird in einer offenbar in ſpirier
ten Note ganz ernſthaft gegen die Behauptung proteſtiert es
habe eine Kamarilla beſtanden deren Beſeitigung Anfang Mai
geglückt ſei Es hieße ſagt diefes Blatt den Charakter
und die Selbſtändigkeit des Urteils unſeres Kaiſers vollſtändig
verkennen wenn man ſeinen Hof für einen geeigneten Boden
für politiſche Jntrigen halten wollte Auch dieſe etwas
eltſame Note erſcheint wie eine Antwort auf die Erklärung

der Norddeuntſchen durch die zum erſtenmal ſeit Beginn
der Affäre Enlenburg das Wort Kamarilla in die Oeffent
lichkeit geſchleudert wurde

Ein neuer Wahlrechtsvorſchlag
Man ſchreibt uns Die Frage ob die Form unſeres Reichs

tagswahlrechts nicht Verbefſerungen ermöglicht wird um ſo
dringlicher je lanter der Ruf nach ſeiner Uebertragung auch
auf die Landtage und Kommunagalvertretungen erſchallt Einen
neuen Vorſchlag hierzu macht Dr W Borgius in der letzten
Nummer der Volks wirtſchaftlichen Blätter Mir ſcheint
ſchreibt er daß gerade das preußiſche Landtagswahlrecht doch
einen Faktor in ſich trägt deſſen Adoptierung eine Verbeſſerung
des Reichstagswahlrechts bedeuten würde das iſt das indirekte
Wahlverfahren Selbſtverſtändlich müßte ſowohl die Urwahl
wie die Stimmabgabe der Wahlmänner eine ſtreng geheime

fſein ſo daß die Wahlmänner nicht nur wie heute allerdings
waſchinelle Parteifunktionäre ſind und lediglich eine Art
Botendienſt für die Urwähler verrichten ſondern tatſäch
lich politiſche Vertrauensmänner der letzteren darſtellen

Jn letzterem Punkte liegt nun aber das eigentliche Schwer
gewicht des Vorſchlages Borgius möchte nämlich das Inſtitut
der Wahlmänner die heute nur die einmalige Aufgabe des Wahl
aktes haben zu einem ſtändigen Organ mit beſonderen politiſchen
Aufgaben ausgebildet ſehen Wie einerſeits das Verlangen nach
Abſchaffung der rückſtändigen Klaſſen uſw Wahlſyſteme werde
andererſeits auch das Verlangen nach gefteigerter direkter Anteil
nahme des Volkes an Geſetzgebung und Verwaltung immer
dringender und mit zunehmender Hebung des kulturellen Niveaus
der Maſſen auch immer berechtigter und uotwendiger Jeden
falls ſtänden wohl dem keine Bedenken entgegen dieſe Rechte
die der Geſamtheit der Volksmaſſen zu gewähren man ſich noch
ſcheut jener politiſch reiferen und nur nach Tauſenden zählenden
Elite des Volkes zu übertragen die durch die Schicht der Wahl
männer repräfentiert würde Vermutkich würde ſich ſogar bei
näherer Unterſuchung ergeben daß man dieſer Körperſchaft auch
ſonſt noch eine ganze Reihe von politiſchen Aufgaben vielleicht
nicht nur aus der Reichspolitik ſondern auch aus der Landes
und Kommunalpolititk übertragen könnte

Würde die Körperſchaft der Wahlmänner aber auf dieſe Weiſe
zu einem ſtändigen Ausſchuß der Geſamtwählerſchaft bezw zu
einer Art erweiterter Form des Parlaments mit eigenen
politiſchen Aufgaben und wirklichem politifchen Einfluß aus
geſtaltet dann werde auch die Wahl des einzelnen Wahlmannes
als ſolchen von viel größerer Bedeutung für den Urwäßhler
Und da bei den relativ ſehr kleinen Bezirken der Urwahl ohne
hin die Stimme des einzelnen Urwählers unvergleichtich mehr
bedeutet als bei direkter Wahl des Parlamentskandidaten des
ganzen Wahlkreiſes ſo würde auf dieſe Weiſe gleichzeitig auch
dem Laſter des Wahlſchwänzens in wirkſamſter Weiſe entgegen
gearbeitet Endlich aber dürfte eine ſtändige Körperſchaſft
der Wahlmänner auch ein vorzügliches Durchgangsſtudium für
ſpätere Parlamentskandidaten bilden und überhaupt für die
politiſche Erziehung des Volkes unſchätzbare Dienſte leiſten Der
Vorſchlag ermögliche ſomit eine Ausgeſtaltung des Wahlrechts
die ohne Antaſtung ſeiner Gleichheit und Allgemeinheit gleich

zeitig ſowohl eine weitere Demokratiſierung wie eine im
377 Sinne Ariſtokratiſierung unſeres politiſchen Lebens

bedeuten dürfte Wir vermögen uns mit dem Vorſchlag nicht
zu befreunden

Die engliſchen Jonrnaliſten in Deutſchlaud
Die engliſchen Journaliſten ſind geſtern vormittag 9 Uhr

in Begleitung von Mitgliedern des Frankfurter Ausſchuſſes und

abgereiſt Der Präſident des engliſchen Komitees Miſter Wilſon
richtete herzliche Dankesworte an die Frankfurter Herren und
ab der hohen Befriedigung über den geſamten Verlauf der
eiſe und ſpeziell über den herrlichen Tag in Frankfurt a M

Ausdruck Redner übergab namens der engliſchen Journaliſten
einigen Herren des deutſchen Komitees die die Engländer auf
der ganzen Reife begleitet hatten Grinnerungsgeſchenke Unter

den brauſenden Hipp Hipp Hurras der Abſahrenden und unter
z rguſenden Hurras der Zurückbleibenden verließ der Zug

e e
Die engliſchen Jonrnaliſten trafen kurz nach 11 Uhr auf dem

Bahnhofe in Rüdes heim ein wo ſie von den Vertretern der
Stadt Rüdesheim und Mitgliedern des Kölner Empfangskomitees
begrüßt wurden
Rbeinhalle gegenüber
eines Ehrentrunkes bei dem der älteſte Rüdesheimer

Er betonte die
lands zu England

reinen Wein
rer Beziehungen DentſchRüdesheim habe das beſte geboten nämlich

Dexſelke wachſe am Hange des Niederwaldes

der Fraukfurter Preſſe mittels Extrazuges nach Rüdes beim l

Der eigentliche Empfang fand ſodann in der R
dem Bahnhofe ſtatt unter Darreichung d

kredenzt wurde Bürgermeiſter Alberti hielt eine K
Anſprache in der er die engliſchen Gäſte bewillkommnete Wünſche geäußert worden die Beihilfen noch zu erhöhen Aber

es t leichter Wünſche zu äunßern als ſie zu erfüllen Jch habe
ew ß ein warmes Herz für die Beamten aber die Sympathien

deſſen Abhang das Friedensdenkmal trage Wilſon er
widerte mit Worten des Dankes für die vortreffliche Gaſtfreund
ſchaft der Deutſchen unter Bewunderung des köſtlichen Weines
und des herrlichen Fluſſes Sein Hoch galt den Bewohnern
Rüdesheims Den engliſchen Gäſten wurde ein künſtleriſch aus
geſtattetes Erinnerungsblatt mit einem Gedicht von Emil Ritter
haus überreicht Gegen 12 Uhr erfolgte die Weiterfahrt auf einem
Sonder 9iheindampfer nach Köln

Religion und Konfeſſion
Die ſachſenweimariſche Landesſynode hat die Eingaben

aus Jena und Weimar betr die Fenerbeſtattung der
Kirchenregierung zur geeigneten Berückſichtigung überwieſen
Danach ſoll eine Verbindung des Kultusraumes mit dem Ort
der Verbrennung nicht verwehrt werden und dem Geiſtlichen die
Teilnahme an der Trauerfeier auch inſofern geſtattet ſein daß
er 5 Erteilung des Segens der Verſenkung des Sarges bei
wohnt

Lohnbewegnng

Die Uhrenfabrikanten des Schwarzwaldes be
ſchloſſen am 22 d M alle ihre Arbeiter etwa 11,000 aus
zuſperren wenn die beſtehenden Differenzen bis dahin nicht aus
geglichen werden

Heer und Flotte
Den Offizieren des Militär Reitinſtituts wurde

wegen einer Spieleraffäre der Beſuch eines der erſten Hotels
Hannovers verboten

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhans

69 Sitzung vom Mittwoch 5 Juni 12 Uhr
Am Miniſtertiſche Frhr v Rheinhaben
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung und widmet dem

Abg Heſſe ul der kürzlich verſtorben iſt einen ehrenden Nach
ruf Die Mitglieder erhoben ſich von den Sitzen Erſter Gegen
ſtand der Tagesordnung iſt die erſte eventl zweite Beratung des
Geſetzentwurfs betr den erweiterten Grunderwerb am Rhein
Weſer Kanal

Nach längerer Diskuſſion wird die Vorlage an die Budget
kommiſſion überwieſen

Es folgt die erſte Beratung des Antrags Brütt freik betr
die Erweiterung des Kaiſer WilhelmKaunls Der Antrag ver
langt daß die 88 11 bis 14 und 16 des Geſetzes betr die Her
ſtellung und den Ausbau der Waſſerſtraßen auch auf den Katſer
Wilhelm Kanal Anwendung finden ſollten Jn dieſen Para
araphen wird hauptſächlich beſtimmt daß bei den Kanalbauten
nach Möglichkeit eine Verbeſſerung der Landeskultur
verhältniſſe herbeigeführt wird

Nachdem der Abg Brütt ſeinen Antrag kurz begründet und
Miniſter Breitenbach erklärt daß kein Bedenken gegen ihn vor
lege py der Antrag in erſter und zweiter Beratung ge
nehmigt

Ohne Debatte erledigt wird in erſter und zweiter Beratung
auch der Lotterievertrag mit Waldeck
Es folgt die erſte Leſung des Nachtragsetats Es werden
darin 7,964,680 M zur einmaligen Unterſtützung der Unter
beamten durch Teuerungszulagen gefordert

Mit zur Beratung ſtehen eine Anzahl an die Kommiſſion ver
wieſeuer Anträge auf Erhöhung von Beamtengehältern und
zahlloſe Beamtenpetitionen

Berichterſtatter Schmedding gibt ein Bild von den Verhand
lungen der Kommiſſionen und verweiſt hierbei auf die Erklärung
des Finanzminiſters daß die Erfüllung dieſer Wünſche ohne
Erhöhung der Einkommenſteuer und der Ergänzungsſtener un
möglich ſei Redner beantragt namens der Kommiſſion alle
Anträge und Petitionen der Regierung als Material für die zu
erwartende Beſoldungsvorlage zu überweiſen

Abg v Arnim konſ bemerkte ſeine Freunde ſeien einig in
der Exkenntuis daß allen unſeren Beamten ein auskömmliches
Gehalt gewährt werden müſſe und daß die jetzigen Teuerungs
verhältniſſe es den Beamten nicht ermöglichten mit ihren
ordentlichen Bezügen auszukommen Bedauerlich ſei es daß
der Nachtragsetat nicht weit genug gehe daß er ſich auf die
Unterbeamten beſchränke während der Nachtragsetat im Reiche
auf die unteren und mittleren Beamten ausgedehnt worden ſei
Das Reich hätte ſich mit Preußen ins Benehmen ſetzen ſollen
damit Einheitlichkeit erzielt worden wäre

Abg Schiffer nl Meine Freunde ſind mit dem Nachtrags
etat einverſtanden Bei den Unterbeamten beſteht tatſächlich
ein Notſtand und es iſt deshalb durchaus berechtigt daß ihnen
ohne Differenzierung 100 M bewilligt werden Wir bedauern
aber daß ſich die Vorlage nur auf die Unterbeamten beſchränkt
und daß nicht auch die mittleren Beamten eine Teuerungs
zulage bekommen Jm Reiche haben die mittſeren Beamten
auch eine Zulage bekommen Redner empfiehlt zur Beſeitigung
der Notlage bei den mittleren Beamten die Schaffung eines
Dispoſilionsfonds und eine Erhöhung der Anfangsgehälter
Bedauerlich ſei es auch daß die Beamten der Lokalbehörden
ſchlechter geſtellt ſind als die der Provinzialbehörden Dielen
Unterſchied müßte der Finanzminiſter auch beſeitigen Der
Finanzminiſter meinte daß die allgemeine Beamtenaufbeſſerung
30 Millionen Mark erfordern würde Da müſſen wir natürlich

uns reiflich überlegen wie wix die Deckung dieſer ungeheuren
Summe aufbringen können Sehr viel wird am Etat geſpart
werden können auch müſſen wir mit dem Modnus brechen daß
alle Neuanſchaffungen aus laufenden Mitteln gedeckt werden
Ferner muß an Beamten ſelbſt geſpart werden Preußen hat
viel zu viel Beamte Es mußt alſo eine Reorganiſation des
ganzen Beamtenkörpers erfolgen Jm Reiche ſteht eine
aroße Finanz Reform in Ausſicht Da wäre eine

Gelegenheit das finanzielle Verhältnis Preußens zum Reiche
einer durchareifenden Aenderung zu unterziehen Die Mittel die
dann durch den Fortfall der Matriknlarbeiträge ſlüſſig würden
könnten dann für die Beamten verwendet werden Hoffentlich
würde dann endlich mal wenn die Beamten aufgebeſſert wären

uhe unter ihnen eintreten Die Beamten müßten allerdings
ann ihre Lebenshaltung ihrem Gehalt entſprechend einrichten
Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben Die Beratungen der
ommiſſion waren von hohem Werte Es ſind ja nun zahlreiche

es Herzens dürfen uns nicht veranlgſſen von den verſtändigen



engeren abzugehen Jch wollte auch gern den mittleren
mten eine Beihilfe gewähren aber woher ſollen wir die

dafür nötigen 18 Milllonen nehmen Die Eiſenbahneinnahmen
ſind jetzt ſchon um 10 Proz höber eingeſchätzt als im Vor
jahre höher können wir ſie nicht anſetzen Die Matrikularbeiträge betragen jetzt 103 Millionen Mark und dabei
iſt es noch zweifelhaft ob die Zölle wirklich in der ver
anſchlagten Höhe eingehen werden So wie ſo bleiben noch 8
bis 10 Millionen ungedeckter WMatrikularbelträge die aus der
Einkommenſteuer zu decken ſind Sollten wir den mittleren
Beamten auch eine Beihilfe gewähren ſo müßten wir auch den
Lehrern das Gehalt erböhen Täten wir dies dann müßten wir
ſchon für 1907 die Einkommenſtener erhöhen Wir können auch
die mittleren Beamten nicht alle über einen Kamm ſcheren da
ihre Verhältniſſe und ihre Vorbildung ganz verſchieden ſind
Man kann ferner nicht ſo vorgehen wie der Aba Schiffer vor
ſchlug denn wo ſollte man da die Grenzen ziehen Was ſind denn
mittlere Beamte die den Unterbeamten im Gehalt gleich ſtehen
Ein Dispoſitionsfonds würde ungehenre Schwierigkeiten machen
Alle Beamte die nichts kriegten würden unzufrieden ſein Es
handelt ſich doch auch nur um eine ganz kurze Friſt bis die
Beamten mehr Gehalt bekommen Jch wiederhole meine Er
klärung aus der Kommiſſion daß im nächſten Jahre ein genereller
Plan zur Anfbeſſernng der Beamten vorgelegt werden wird
Hierin werden auch die mittleren Beamten eingeſchkoſſen werden
Wir ſind jetzt ſchon mit den Vorarbeiten beſchäftigt Jch bitte
Sie die Vorlage anzunehmen und alle Abänderungsanträge
abzulehnen

Abg Herold Ztr hält es für verdienſtvoll daß der Reichstag
auch die Teuerungszulagen an die mittleren Beamten des Reichs
durchgeſetzt habe Hier in Preußen ſei dies leider nicht zu er
reichen geweſen Es ſet der Vorſchlag gemacht worden die
Borlage an eine Kommiſſion zu verweiſen Aber dies habe
wenig Zweck Die ganze Frage ſei eingehend ſchon bei den An
trägen und Petitionen beſprochen worden Der Antrag Schiffer
ſei ganz und gar undurchführbar denn er ſetze umfangreiche Er
hebungen und Ermittlungen voraus die bei der gegen
wärtigen Geſchäſtslage nicht möglich ſeien Man müſſe prakttiſche
Politik treiben und ſich mit dem Erreichbaren begnügen

Schluß des BVerichts in der Abend Ausgabe
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Herrenhaus
15 Sitzung Mittwoch den 5 Juni

Am Miniſtertiſche Breitenbach
Vizepräſident Frhr v Manteuffel eröffnet die Sitzung um

2 Uhr 20 Minuten
v Winterfeldt Menkin erſtaltet den Bericht der Matrikel

Kommiſſion Danach beſtehen für das Herrenhaus 353 Berech
tigungen und zwar 114 erbliche und 239 auf Lebenszeit Von
letzteren ſind berechtigt als Jnhaber der großen Landesämter 4
aus beſonderem allerhöchſten Vertrauen 59 auf Grund von
Präſentation 176 darunter 10 Vertreter der Univerſitäten und
49 Vertreter der Städte Es ruhen zur Zeit 42 Berechtigungen

Stimmberechtigt ſind alſo 311 Mitalieder von denen aber vier
noch nicht eingetreten ſind unter ihnen der kürzlich berufene
Dr Graf v Pofadowsky

Es folgt der Entwurf eines Geſetzes gegen die Verunſtaltung
von Ortſchaften und landſchaftlich hervorragenden Gegenden Die
Kommiſſion beantragt Annahme ſowie eine Entſchließung die
Regierung um möglichſt baldige Vorlage des in Ausſicht geſtellten
Denkmalſchutzgeſetzes zu erſuchen

Dr Graf v Witzleben begrüßt das Geſetz ſieht in ihm aber
nur einen Schritt auf dem Wege eine edlere und höbere Richtung
bei der Schaffung von Bauten herbeizuführen Er bittet be
ſonders die Staatsregierung bei ihren Bauten vorbildlich zu
wirken Jch will nicht ſagen daß die Regierung Sünden be
gangen hätte um mir nicht einen Ordnungsruf zuzuziehen

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Auskand
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus

Die Parteien im neuen öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe
bieten ein ungemein buntes Bild Wir zählen nicht weniger als
25 Parteigruppen die folgende Namen führen 1 Sozialdemo
kraten 2 Chriſtlich Soziale Zentrum 3 Altkonſervative
Deutſche Parteien 4 Deutſche Volkspartei 5 Deutſche Fort
ſchrittspartei 6 Deutſche Agrarier 7 Freialldeutſche und
8 Schönererianer Polniſche Parteien 9 Konſervativer
Polenklub 10 andere Polen Tſchechiſche Parteien II
Tſchechiſche Agrarier 12 Jungtſchechen 13 Tſchechiſche Katbho
liken 14 Tſchechiſche Radikale 15 Alttſchechen 16 Realiſten

e

andere nationale Parteien 17 Sloveniſche Katholiken
18 Sloveniſche Liberale 19 Jtalieniſche Katboliken
20 Jtalieniſche Liberale 21 Kroaten 22 Serben 23 Ru
mänen 24 Jungruthenen und endlich 25 Wilde Gegenüber
dieſen 25 Parteigruppen die ſich vielleicht durch Differenzierung
der beiden größten Porteien der Sozialdemokraten und der
Chriſtlich Sozialen noch an Zahl vermehren werden geſtattet
ſich der Deutſche Reichstag nur den Luxus von 12 Par
teien Zentrum Deutſch Konſervative Nationalliberale Sozial
demokraten Freiſinnige Volkspartei Neichspartei Polen Wirt
ſchaftliche Vereinigung Freiſinnige Vereinigung Deutſche
Volkspartet Deutſche Reformpartei und Fraktionsloſe zu
letzteren haben ſich die einzelnen Vertreter der Dänen und
Welfen geflüchtet

Fallières Neiſe
Das Petit Pariſien berichtet es ſteht nunmehr feſt daß

Präſident Falliéres ſich entweder vor oder nach ſeiner Reiſe
nach Chriſtlanig nach Stockholm begeben wird um den Beſuch
zu erwidern den König Oskar ihm im vorigen Jahre ab
geſtattet hat

Anarchiſten in der Redaktion des Matin
Der Matin hatte berichtet der Herausgeber des anarchiſti

ſchen Libertalrer Matha ſei ein Mitglied der verhafteten
Falſchmünzerbande geweſen und Falfchmünzer ſeien über
haupt unter den Anarchiſten häufig Dienstag gegen Mitter
nacht drangen nun in Paris einige hundert
Anarchiſten in die Halle des Matin und drohten
alles zu zerſtören wenn dieſe Anklagen nicht widerrufen
wurden Die Redaktion verſprach es worauf die Eindringlinge
abzogen Matin erklärte am Mittwoch tatſächlich es habe
W ferngelegen alle Anarchiſten der Falſchmünzerei zu be
zichtigen

Der bulgariſche Kriegsminiſter
Sawow hat ſeine Entlaſſung gegeben zu ſeinem Nachfolger
wurde Generalleutnant Nikolajew ernannt

Die Marokko Frage
Zum Vertreter des Konſularkorps in Tanger für die Beauf

ſichtigung der marokkaniſchen Zölle iſt der engliſche Konſul
White ernannt worden

JJJ J
Halke und Umgegend

Halle 6 Juni
Frivatſchul Angelegenheiten Kürzlich wurde auf die Spar

einrichtung der Allgemeinen deutſchen Penſionsanſtalt für Lehre
rinnen und Erzieherinnen hingewleſen wodurch auch den Privat
ſchulen die Gründung penſionsberechtigter Lehrerinnenſtellen
ermöglicht wird Daran kann die Mitteilung geknüpft werden
daß in der hieſigen Seydlitzſchen Höheren PrivatMädchenſchule

Sie wurde mitdieſe ſegensreiche Einrichtung berelts beſteht
Genugtuung ſowohl von den Lehrerinnen begrüßt wie auch von
den Eltern welche mit vollem Vertrauen ihre Töchter der Schule
mit ihren bewährten Lehrkräften übergeben haben Bei dieſer
Gelegenheit noch einige Notizen über die Sehydlitz Schule
Oſtern 1908 werden es 40 Jahre ſeit ſie von Frl Agnes
Stange gegründet wurde die heute noch in unſerer Stadt lebt
Seit faſt 15 Jahren ſteht ſie unter der Leitung der Schul
vorſteherin Frl Emma Seydlitz Unter ihr ſiedelte vor 5 Jahren
die Schule in das dazu gebaute Haus Karlſtraße 6 über das
mit ſeinen hellen luftigen Klaſſen ſeinen breiten Treppen und
Korridoren dem Turn und dem Zeichenſagl dem großen Schul
bof allen pädagogiſchen und hygieniſchen Anforderungen der Neu
zeit entſpricht Wie durch den künſtleriſchen Wandſchmuck und
den Reichtum der als Lehrmittel zu verwendenden Bilder auch
äſthetiſche Anſprüche befriedigt werden davon haben ſich bei
der diesjährigen Oſterausſtellung viele Beſucher mit freudiger
Anerkennung überzeugt Die Zunahme des Schulbeſuches bat
den dankenswerten Einrichtungen der Schulleitung entſprochen
Die Zahl der Schülerinnen beträgt jetzt 205 in 10 aufſteigenden
Jahresklaſſen Jn den Wintermongten ſchließt ſich ein Fort
bildungskurſus für erwachſene junge Mädchen an und zwar in
deutſcher und ausländiſcher Literatur ſowie in Kunſtgeſchichte
der beſonders im letzten Winter ſehr gut beſucht war Um den
ſtark gefüllten Mittelklaſſen den Charakter einer Privatſchule zu
wahren ſind ſie im Sprachunterricht der beſonders mündliche
Uebungen erfordert geteilt Die Schülerinnen können nach
ihrer Ausdrucksweiſe mehr dran kommen ſo hat dieſe Ein
richtung günſtige Reſultate erzielt Unterricht im Lateiniſchen
findet ſchon ſeit drei Jahren für die Schülerinnen ſtatt deren
Eltern es wünſchten Seit Oſtern iſt auch die Zahl der natur
geſchichtlichen Lehrſtunden vermehrt und mathematiſcher Unter
richt in die Oberklaſſen eingeführt So werden ſchon die neuen
Wege angebahnt welche die Höheren Mädchenſchulen einzu
ſchlagen haben wenn die vom Unterrichtsminiſter längſt geplante
und nun wohl nahe bevorſtehende Reform ins Leben treten wird

Bereins und Perſammlungsnacßrichten
Halleſcher Schützenbund G V Um unbeſcholtenen jüngeren
erren und namentlich ſolchen denen noch die Ableiſtung des

Militärdienſtes oder militäriſcher Uebungen bevorſteht Gelegen
heit zur Ausbildung und Fortbildung im Schießen mit Original
Militär Gewehren Scheibenbüchſen und ſonſtigen Waffen zu
bieten hat der Halleſche Schützenbund eine Jngend Schützen
Abteilung eingerichtet und ihr die erforderliche Anzahl von
Originol Militär Gewehren uſw zur Benutzung freigeſtellt Die
Mitglieder dieſer Jugend Schützen Abteilung haben eine einmaltge
kleine Aufnahmegebühr geringe Monatsbeiträge ſowie nur den
Selbſtkoſtenpreis für die verſchoſſene Munition zu entrichten und
können an allen Vergnügungen und Veranſtaltungen des
Schützenbundes teilnehmen Der Beitritt kann empfohlen werden
Die näheren Aufnahme Bedingungen liegen bei Büchſenmacher
Walter Uhlig Leipzigerſtr 2 ſowie im Schießhaus Birkhahn
des Schützenbundes aus

Der Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine D hielt ver
gangenen Sonnabend in der Börſenhalle eine Verſammlung ab
Dr Meyer konnte ſeinen Vortrag wegen Krankheit nicht halten
Es fand eine allgemeine Ausſprache über den 16 Verbandstag
ſtatt Einige Kollegen bemängelten daß der Vorſtand keinen
Verbandstagsabgeordneten als Referenten gewonnen habe Dem
mußte aber erwidert werden daß dies durch die Kürze der Zeit
nicht möglich geweſen wäre Nachdem noch einige interne An
gelegenheiten beſprochen waren beſchloß man Sonntag den
14 Juli einen Ausflug nach Weißenfels zu unternehmen Es
iſt dort ein Zuſammentreffen von verſchiedenen Vereinen geplant
Außerdem wird für Sonntag den 30 Juni nach dem Trothaer
Schlößchen zu einer Zuſammenkunft der Verbandskollegen mit
ihren Frauen und Kindern eingeladen

Runſt und Wiſſenſchaft
Mahlers Schickſal Der Wiener Korreſpondent der Münchener

Allgemeinen Zeitung hatte dem L zufolge mit Guſtav
Mahler eine längere Unterredung aus welcher hervorgebt
daß Mahler gänzlich aus freien Stücken ſeinen Poſten
verläßt Schweres Ungemach das in den letzten Wochen über
ſeine Familie gekommen iſt veranlaßte ihn ſeine längſt gefaßte
Abſicht jetzt auszuſihren Wochenlang war ſeine Frau frank
und in der Zeit erkrankte auch eines ſeiner Kinder an Scharlach
Sein zweites Kind kaum zwei Jabre alt war jeder Pflege bar
Mahler brachte es bei Bekannten unter er ſelbſt wohnte in einem
Hokel wo er täglich von drei Seiten Bulletins über ſeine An
gehörigen entgegennahm Seine Stimmung war geradezu ver
zweifelt und diente nicht zur Aufhellung feines Zuſtandes da in
den letzten Wochen ein förmliches Keſſeltreiben gegen ihn unter
nommen wurde Jch habe ſo ſchloß Mahlerx ſeine Aus
führungen nichts davon ob es Mottl wöglich ſei den Wiener
Poſten zu übernehmen jedenfalls werde ich bis zu dem Zeitpunkte
ſeines Amtsantritts die Geſchäfte weiterführen Jch weiß daß
Mottl der geeignetſte Mann iſt dort fortzuſetzen wo
ich W rvort habe Mottl iſt mir von Anfang an ſympathiſch
geweſen

Ein neues Buch von Gobinean Die Freiburger Gobineqau
Vereinigung die vor mehreren Jahren unter dem Vorſitz
von Profeſſor Schemann ins Leben gerufen wurde hat
ſoeben wie Manrice Barrès im Goulois mitteilt eine höchſt
intereſſante Publikation unter den Freunden Gobineaus verteilt
die in kurzem auch im franzöſiſchen Verlage in Paris erſcheinen
wird Es handelt ſich um ein bisher unveröffentlichtes Wertk
das den Titel La troisième République Frangnise et ce qu elle
vout führt Jn dem Werke unterſucht Gobinean die Gefahren
der geiſtigen Zentraliſation Frankreichs und die Mittel dem
entgegen zu arbeiten er gibt dabel eine Fülle treffender und
tiefaründiger Bemerkungen über die Kultürverhältniſſe ſeines

terlandes Eines der intereſſanteſten Kapitel beſchäftigt ſich
mit der Stellung Napoleons III zur Zentraliſierung Frank
reichs der die Gefahren dieſer Erſcheinung klar vorausgeſehen
und auch gegen das Wachſen der Bureaukratie erfolglos an
gekämpft hat

Ein kirchliches Theater Wie aus New York gemeldet wird
haben die Vorſteher der St Francis Catholic Church in
Chicago ein Theater gebant und zwar aus den Fonds der
Kirche das in dieſen Tagen feierlich eröffnet werden ſoll Ueber
1,200,000 M wurden für das Gebände ausgegeben das für die
Aufführung großer Opern dienen ſoll Alle Teile der Ver
waltung werden in den Händen von Geiſtlich en liegen die
den anderen Theatern der Stadt erfolgreiche Konkurrenz bieten
zu können und durch Darbietung hervorragender Kunſt die
Fonds der Kirche beträchtlich zu mehren hoffen

Ueber den Einfluß der Wärme anf die Entwicklung der Jn
ſckten veröffentlicht Dr C Hennings im Biolog Zentralhblatt
intereſſante Beobachtungen Während bei den warmblütigen
Tieren den Säugetieren und Vögeln die Entwicklungsdaner
unabhängig von der Außentemperatur iſt iſt das bei den wechſel
warmen Tieren die man früher kaltblütig nannte anders Be
kannt iſt das für die Fiſche ſo braucht das Ei des Lachſes bei
5 Grad C Waſſerwärme 100 Tage bei 10 Grad aber nur die
Hälfte bis zum Augenblick des Ausſchlüpfens Auch die Entwick
lungsdouer des Maikäfers wird ja vom Klima beeinflußt im ſüd
lichen Teil von Mittelenropa iſt ſie eine dreijährige im kälteren
Norddeutſchland eine vierjährige und der Kiefernſpinner braucht
nach Regener bel 15 19 Grad C ſechs Monate bei 24 28 Gr aber
nur die Hälfte zur vollkommenen Entwicklung Hennings hat
nun durch eingehende Verſuche nachgewieſen daß wenigſtens auf
die holzerſtörenden Borkenkäfer die im Sommer in der Regel
zwei zuweilen auch drei Generationen hervorbringen nicht nur

eine Temperaturernkedrigung hemmend auf die Entwicklung
wirkt ſondern auch die erhöhte Luftfeuchtigkeit und zwar in
mehr je niedriger die Temperatur iſt Was für die Vortkentat
zutrifft gilt wahrſcheinlich auch für die anderen Jnſekten C
alſo das Frühjahr warm und zugleich trocken ſo kritt eine t
raſche Vermehrung ein während kalte und feuchte Witterung d
Entwicklung hemmt eine Behauptung die mit den Beobachtun e

der Forſtlente im Einklang ſteht gen
e Bühnenchronik Georas Nacht rumäniſche Operet

vom Landtagsabgeordneten Theodor Ritter v Flonbor wut
im Stadttheater zu Czernowitz erſtmwalig gegeben
berühmte Klaviervirtuoſe Ferruccio Buſoni teilt in der geit
ſchrift Der Konzertſaal mit daß er zurzeit mit ſeinem erſt n
Opernwerk beſchäftigt ſei das den Titel Die rautwahl
führt Jm Münchener Volkstheater hatte der vierakti
Schwank Ein toller Einfall von Karl Laufs lebhafteLacherfolg Für das Lecocq Jubiläum bereiten 9
Pariſer Hallendamen eine eigenartige Huldigung vor S
wollen dem Meiſter der in ſeiner Mamſell Angot

Damen der Hallen berühmt gemacht hat bei der Aufführun
der Operette im Gaité Theater während eines Zwiſchenaktes
durch eine Abordnung begrüßen und ihm eine Ehrengabe über
reichen laſſen Jn Chriſtiania wurde im Nattoualtheater
eine rein norwegiſche Oper Sjömandsbruden Die Smannsbraut des Komponiſten Aspeſtrand erſtmalig W
geführt

s Kleine Mitteilungen Sanitätsrat Paulun eröffnete im
Beiſein von Konſulatsvertretern und der Profeſſoren Dubois
Reymond und Schindler am Montag in Schangbat die Vor
ſchule der deutſch chineſiſchen Medizinſchule Die Schule zählt
20 chineſiſche Schüler Argentinten beabkſichtigt im
Jahre 1910 das Jubiläum ſeines 100 jährigen Beſtehens durch
Veranſtaltung einer Ausſtellung und durch Errichtung eines
Denkmals in Buenos Aires zu feiern Zu dem Wettbewerb
um ein Denkmal zur Erinnerung an den Glockenguß zu Breslay
ſind 86 Entwürfe eingegangen Den erſten Preis erhielt
Hans Schmidt Steglitz den zweiten Profeſſor v Goſen
Breslau den dritten Arthur Hoffmann Wilmersdorf Aus
Tromſoe wird vom 3 Juni berichtet Die Wellmannſche Ex
pedition iſt heute mit ihrein eigenen Dampfer Fridhjof nact
Spitzbergen abgereiſt Der 180 Fuß lange Ballon wird an
Bord mitgeführt Prof F W K Müller machte in der
Berliner Akademie der Wiſſenſchaften eine vorläufige Mit
teilung über die Auffindung buddhiſtiſcher Texte in einer neuen
einſtweilen proto niguriſch genannten Schrift und ſogbdiſcher
Sprache Zum Direktor des Straßburger ſtädtiſchen
Konſervatoriums iſt wie der Elſäſſer mitteilt der Heidel
berger Dirigent a o Prof Dr Philipp Wolfrum ernannt
worden Ein großes Johann StraußeFeſt zum Beſten
eines Denkmals für den toten Walzerkönig bereitet man für den
Herbſt ſchon jetzt in Wien vor Jn Hannover hat ſich ein
Nusſchuß gebildet zur Errichtung eines Lyra Denkmalg
für den vor 25 Jadren entſchlafenen Komponiſten des Liedes
Der Mai iſt gekommen Juſtus Wilhelm Lyra war

bis zu ſeinem Heimgange Paſtor prim zu Gehrden einem Flecken
im Landkreiſe Hannover Linden Die Jnter nationale
Vereinigung der Akademien hat ihre Tagung in Wien
beendet Sie bat der preußiſchen Akademie der Wiſſenſchaften
den Auftrag erteilt auf diplomatiſchem Wege mit den Regie
rungen der vereinigten Akademien Verhandlungen zu pflegen
wegen Erleichterung des internationalen Hand
ſchriftenleihverkehrs Jm Auftrage des Kaiſers hat
der Bildhauer Fritz Kraus die Büſte des Großadmirals Hans
v Koeſter hergeſtellt

Provinzialnachrichten
Naumburg 5 Juni Die Maurer ſtellten heute

morgen auf ſämtlichen Bauten die Arbeit ein nachdem ſie in
einer Verſammlung am Abend vorher den Streik beſchloſſen
Es wird von ihnen ein Stundenlohn von 48 Pf gegen 42 Pf
verlangt Eine Zulage von 2 Pf war ihnen in dieſem Jahre
von den Meiſtern ſchon bewilligt worden rath wo

Königerode Südharz 5 Jnni Ein Blitz ſtrahl fuhram en im nahen Neudorf in das Stallgebäude des
Fuhrmanns Wilbelm Trenkel und äſcherte in kurzer Zeit das

ganze Anweſen ein dEigersburg 5 Juni Das Erholungsheim des
Eiſenbahnervereiuws des Dircektionsbezirks Erfurt ſoll
am 11 Juni eingeweiht werden Die Verpflegungsſätze ſind
pro Tag und Perſon auf 1,75 M feſtgeſetzt und beträgt der
Tagespreis für das Bett je nach der Lage des Zimmers 0,75
bis 1,50 M

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem ſtädtiſchen
Archivar Hermann Gutbier zu Langenſalza der Rote Adler Orden vierter
Klaſſe dem herzoglich braunſchweigiſchen Geheimen Finanzrat Rudolf Zim
mermann zu Braunſchweig der Königliche KronenOrden zweiter Klaſſe

Berſonal Nachrichten Der Provinzialſchulrat Kummerow
iſt dem Provinziolſchulkollegium in Magdeburg überwieſen worden Die
Kreisaſſiſtenzärzte Dr Bur meiſter in Stralſund und Dr Gundlach in
Magdeburg ſind zu Kreisärzten ernannt und erſterer mit der Verwaltung der
Vorſteherſielle bei dem Wiedizinalunterſuchungsamte in Magdeburg letzterer mit
der Verwaltung des Kreisarztbezirkes des Kreiſes Ueckermünde beauftragt
worden

Köthen 5 Juni Geheimer Medizinalrat Dr
v Brunn, der ſeit Jahrzehnten das verantwortungsreiche
Amt als Kreisphyſikus pflichtgetren verwaltete von dieſem Amte
aber am 1 April zurückgetreten war iſt geſtern 66 Jahre alt
eſtorbena Köthen 5 Juni Ueber die ruſſiſchen Studierenden

am hieſigen Polytechnikum ſind in letzter Zeit mehrfach Mel
dungen durch die Blätter gegangen u a die daß unter ihnen
ſich revolutionäre Elemente befänden und infolgedeſſen eine
ſtrengere Ueberwachung erfolge Wie man dem Anh Kur
ſchreibt beſchäftigen ſich aber die hieſigen ruſſiſchen Be
einigungen überhaupt nicht mit Politik Sie beſtehen wie die
Fraternitas Neo Baltica in der Hauptſache aus vornehmen
daltiſchen Deutſchruſſen oder wie die Lechitia und Poilomatie
aus monarchiſch geſinnten meiſt adligen Polen oder wie die
jüdiſche Turnerſchaft Mattaphia aus den beſſer ſituterten
Kreiſen der jüdiſchen Ruſſen oder wie der Zſchioh aus n
orthodoxen meiſt armen Zioniſten Daneben beſtehen die
jüdiſche Unterſtützungskaſſe und die ruſſiſche Unterſtützungskaſſe
die vorſichtig jedes revolutionäre Element fernhalten ſchon um
die Unterſtützungen die ihren armen Mitgliedern von zur
Seiten zuteil werden nicht aufs Spiel zu ſetzen Die ruſſiſch
Leſehalle wird von Angehörigen aller dieſer Verbindung
benutzt und iſt ſchon aus dieſem Grunde keine geeignete Sammes
ſtätte für revolutionäre Beſtrebungen Jmmerhin wird man r
dieſer Aufzählung mit einem gewiſſen Erſtaunen vernehmen W
viele Konventikel die ruſſiſchen und polniſchen Beſucher L
Köthenſchen Polytechnikums bilden Es iſt erfreulich eigen
auch ſelbſtverſtändlich daß die Leitung des Polytechnikums e n
öffentliche politiſche Betätigung der ausländiſchen Studen
nicht duldet ob ſie aber imſtande iſt der im geheimen
trtebenen Agitation auf die Spur zu kommen und ſie zu unter
drücken das möchten wir bezweifeln Man zeige uns ſo meil
das zitierte Blatt wohl nicht mit Unrecht einen ruſſiſchen of

e mr

polniſchen Studenten Balten ausgenommen der ni iſche
politiſchen Verſchwörungen beteiligt iſt Der wäre eine europä
Kurioſität

Vermiſchtes
Kaiſerliches Patengeſchenk Der Kaiſer hat als Pate

Sohnes des Arbeiters Auguſt Wende in Guben dem Kna
105 M jährlich zum Beſuch der Realſchule bewilligt Er iſt der
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ehente von zehn Brüdern die drel Alteſten dienen als Wachtehe a Sergeant und als Unteroffizier im 40 mee
reg menk

Das Opfer eines ſchweren Raubanfalles wurden in der Nacht
um Dienstag in Rixdorf der Redakteur Rudolf Klotz und der

Landwirt Fritz Müßig Sie wollten ſich nachts um 2 Ubr
aus der Jogdkneipe in Rixdorf nach Hauſe begeben Kaum
hatten ſie die Canner Chauſſee betreten als plötzlich drei Wege
agerer auftauchten und über die beiden herfielen Zuerſt wurde
Müßig angegriffen Klotz kam ſeinem Freunde zur Hilfe was
zur Folge hatte daß die Räuber ſich auch gegen ihn wandten
und ihn zu Boden ſchlugen wobei ſie ihm drei Meſſerſtiche in
den Arm verſetzten Die Wegelagerer bearbeiteten K ſo lange
mit ihren Sttefelabſätzen bis er beſinnungslos dalag Sie
raubten ihm das Portemonnaie mit 40 M Jnhalt und die goldene
Kapſeluhr im Werte von 150 M Dann wandten ſich die Räuber
gegen Müßig ein Kampf auf Leben und Tod entſpann ſich
zwiſchen den drei Räubern und dem mit herkuliſchen Körperkräſten
ausgeſtatteten Landwirt M riß einen Revolver aus der Taſche
im ſelben Augenblick ſchlug ihm einer der Angreifer die Schuß
waffe aus der Hand wobei Müßig der Daumen geſpalten wurde
Schließlich mußte M der Uebermacht weichen und er begann
nach dem Bahndamm zu fliehen Die Räuber holten ihn ein und
ſchlugen den völlig Erſchöpften mit Knüppeln zu Boden Jn
dieſem Augenblick eilten vom nahen Straßenbahndepot Beamte
berbei Die Wegelagerer flohen Der Rixdorfer Kriminalpolizei
gelang es die drei Räuber in ihrem Schlupfwinkel aufzuſpüren
und feſtzunehmen Es waren der obdachloſe Hunde fänger Max
Lehmann der Sattler Mox Gaßner und der Kellner Erwin
Mundthaß

Ein ſchwerer Sturz ereignete ſich am Sonntag bei dem Flieger
rennen in Düſſeldorf Heinrich Trieſch aus Weſtmar bei Bochum
kam im Eröffnungsfahren in der Kurve ſo unglücklich zu Fall
daß er bewußtlos von der Bahn getragen werden mußte Ein
Schädelbruch und Gehirnerſchütterung machten die Ueberführung
des Verunglückten ins Krankenhaus notwendig

Zurch hereinbrechende Gefteinsmafſen wurden in einem Stein
bruch bei Niederlommatzſch bei Meißen eine Anzahl Arbeiter
verſchüttet Der S2jährige Lorenz und der 17jährige Arbeiter

ter ſind tödlich verunglückt ein dritter Arbeiter wurde
verletzt

Ein Streik der 37 Jahre gedauert hat wurde dieſer Tage in
Solingen aufgehoben Die Köln Volksztg berichtet darüber
Jm Jahre 1870 verhängte der Scherenſchleiferverein über die
Firma Karl Ohliger die das vereinbarte Preisverzeichnis Stück
lohntariß nicht anerkannt hatte den Streik und dieſer Streik
wurde in der ganzen langen Zeit aufrechterhalten Die Firma
vermochte ſich aber mit den Unorganiſierten zu behelfen bis vor
kurzem die Gründung des Jnduſtriearbeiterverbandes erfolgte
und auch die anderen dem Verbande angeſchloſſenen Gewerk
ſchaften den Streik über die Firma O verbdängten Nunmehr
wurden erneut Verhandlungen aufgenommen die zur Anerkennung
des Preisverzeichniſſes und zur Zahlung einer Kriegskoſten
entſchädigung ſeitens der Firma führten Der Streik wurde
darauf beendet

Wie man zu einem eigenartigen Vornamen kommen kann
Jn einer Ortſchafi bei Hoyer mit plattdäniſcher Umgangsſprache
führt der Sohn eines Handwerkers den Rufnamen Erfind
Gebildete Leute der Gegend und auch Leute von Fach denen die
Namengebung an der nördlichen Weſiküſte Schleswig Holſteins
auf Jahrhunderte zurück aufs beſte bekannt iſt haben ſchon oft
verſucht mit Hilfe der einſchlägigen Literatur Urſprung und
Deutung des ſonderbaren Vornamens feſtzuſtellen doch ſtets
ergebnislos da auch die Eltern des Kindes eine Auskunft
darüber verweigerten und ſo wäre es wohl für immer ein Ge
heimnis geblieben wenn nicht zufällig ein Paſtor Näheres
darüber erfahren hätte Als nämlich der Knabe geboren war
ſollte er keinen der landläufigen Namen wie Jens Jes RNas
mus Niels u dergl haben ſondern einen ſchönen vornehm
klingenden den man nicht alle Tage auf der Straße hörte
Die Eltern zogen deshalb einen Kalender zu Rate in dem Tag
für Tag die hiſtoriſchen Ereigniſſe die Geburts und Sterbe
daten berühmter Männer uſw verzeichnet waren Da an dem
Tage an dem der Knabe geboren worden war im Kalender
Johs Gensfleiſch zum Gutenberg Erfind d Buchdr ſtand
ſo wurde Erfind als Rufname des Kleinen gewäblt Standes
beamter und Paſtor ſchüttelten beim Hören des Namens zwar
den Kopf aber da der Vater darauf beſtand weil der Name im
Kalender ſtand wurde dieſer eigenartige Nufname in die Bücher
eingetragen

Ein Aufſehen erregender Mord und Selbſtmord ereignete ſich
in Aalborg in Dänemark Der Schauſpieler Nathanſohn erſchoß
ſeine Fran und beging dann Selbſtmord Die Frau war eben
falls eine Schauſpielerin von großem Rufe Man glaubt daß
Eiferſucht die Urſache des Dramas geweſen iſt

Prozeſz Pöplau
Berlin 5 Juni Der Angeklagte Pöplan wurde in einem

Falle ſchuldig befunden und zu drei Monaten Gefängnis
verurteilt Ueber den Verlauf des letzten Verhandlungstages
liegt folgender Bericht vor

Am neunten Verhandlungstage des Prozeſſes Pöplau gibt der
Vorſitzende zunächſt bekannt daß das Polizeipräſidium die Ge
nehmigung zur Vernehmung des Kriminalkommiſſars der Pöplau
beobachtet hat nicht gegeben hat und daß die Beweisaufnahme
geſchloſſen ſei Darauf beginnt der Stagatsanwalt ſein
Plaidoyer in dem er ausführt vor Jahresfriſt hätten die
Veröffentlichungen in der Preſſe über den Fall Puttkamer die
nur unrechtmäßigerweiſe bekannt geworden ſein konnten
Aufſehen erregt Die Spuren hätten auf Pöplau hingewieſen
doch habe ihm die Täterſchaft nicht nachgewieſen werden
können Dagegen habe die Unterſuchung ergeben, daß der An
geklagte eine Anzahl Sachen veröffentlicht habe die er in amt
licher Eigenſchaft erfahren hatte als er noch Beamter war Von
der Senſatton die anfangs erwartet wurde ſei in dem Prozeß
wenig übrig geblieben Der Prozeß biete aber ein hohes
juriſtiſches Jntereſſe hauptſächlich weil hier der ſogenannte
Arnimparagraph zur Anwendung kommen müſſſe der eigens für
Verſehlungen von Beamten des Auswärtigen Amtes geſchaffen
worden ſei Der Vertreter der Anklagebehörde ging in ein
ſtündiger Rede die einzelnen Fälle der Anklage durch und be
antragte gegen den Angeklagten vier Monate Gefängnis

t

Aus dem Leſerkreiſe
GJür die Veröffentlichungen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redaktion

teine Verantwortung

Zum Streik im Bangewerbe
Jhr laßt den Armen ſchuldig werden
Dann überlaßt ihr ihn der Pein

Dieſes im Genoſſenblatte prangende Sprüchlein paßt aus
gezeichnet auf die Genoſſen im Baugewerbe welche den jetzigen
Streit in ſo frivoler Weiſe in Szene geſetzt haben Jeßt wo
die Führer und die Arbeitnehmer welche ſich rechtzeitig d b
vor Ausbruch des Streiks bei den Banunternehmern zu höheren
Lohnſätzen in Sicherheit gebracht haden ſowohl mit ihrem Latein
wie auch demnächſt mit ihrem Gelde zu Ende ſind wollen ſie
legliche Verantwortung von ſich abwälzen Man läßt die
Armen ſchuldig werden und überläßt ſie dann der Pein Jn
em zur Aufklärung verteilten Flugblatt welches regelmäßig

erſcheint kurz ebe die Ratten das ſinkende Schiff
verlaſſen im Streit 1900 war es auch ſo werden derVBürgerſchaft ſo rührende Beweiſe des bereitwilligen Entgegen

kommens der Streikenden aufgetiſcht daß jeder überzeugt ſein
müßte daß an der Fortſetzung des Streiks einzig und allein nur
die Arbeitgeber ſchuld ſind

Die ſeitens der Arbeitgeber angebotenen Lohnzulagen ſind
derart hohe daß dieſelben im Hinblick auf andere Städte als f
mehr wie ausreichend zu bezeichnen ſind Für dieſes Jahr
waren vom 1 Juli c ab angeboten 55 Pfennige pro Stunde
d h 5 Pfennige Zulage pro Stunde gegen den Lohnſatz welcher
bei Veginn dieſes Jahres gezahlt wurde

Jn den nächſten beiden Jahren 1908 und 1909 ſollte der
Stundenlohn nochmals um zuſammen 3 Pfg aufgebeſſert werden
ſo daß dann ein Stundenlohn von 58 Pfennigen bis 31 März
1910 feſtagelegt werden ſollte

Nachdem bei den Wahlen die Bürgerſchaft d h alle uational
geſinnten Männer ſeitens der Genoſſen nicht genug mit
Hohn und Spott überſchüttet werden konnten verlangt man jetzt
von denſelben Leuten daß ſie ſich für die alte ſozialdemokra
tiſche Forderung Verkürzung der Arbeitszeit auf
8 Stunden begeiſtern ſollen

Nachdem nun die Arbeitgeber vier Wochen mit der Heran
ziebhung fremder Arbeitskräſte gewartet hatten und ſich im Ge
noſſenblatte deshalb wiederholt wegen angeblicher Erfolgloſigkeit
ihrer Bemühungen verhöhnen laſſen mußten wurde endlich mit
der Neubeſetzung der Arbeitsſtellen Ernſt gemacht Jetzt ſetzen
nun die Streikgenoſſen Himmel und Hölle in Bewegung um die
De evilligen Geiſter die ſie nicht gerufen wieder los zu
werden

Vor allen Dingen werden die Polizei die Arbeitgeber welche
die Leute beſchäftigen die Bäcker Fleiſcher und Kaufleute welche
den Fremden Waren liefern mit den ſchärfſten Maßregeln be
droht ja ſogar Blutvergießen werden in Ausſicht geſtellt falls
die Führer die Maſſen nicht mehr bändigen könnten man ſieht
es wird mit Hochdruck gearbeitet

Der Erfolg dieſer ſyſtematiſch betriebenen Hetzereien wird eine
Verſchärfung der Verhütungemaßregeln zur Folge baben wenn
dann die Menge ſich von ihren Führern losſagt und Aus
rer gen begeht dann wird es ſo kommen wie eingangs ge
agt iſt

Jhr laßt die Armen ſchuldig werden
Dann überlaßt ihr ſie der Pein

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der Einzug des neuen Regenten
in Vraunſchweig

Braunſchweig 6 Juni Geſtern um 5 Uhr verſammelten ſich
der Regentſchaftsrat und die Mitglieder des Landtages die
Spitzen der Behörden uſw im Ballſaal wo die letzteren dem
Regenten vorgeſtellt wurden Um 5 Uhr begann die Gala
tafel zu 120 Gedecken im Roten und Weißen Saal Während
der Tafel konzertierte die Kapelle des Jnfanterie Regiments
Nr 92 Um 8 Uhr nahm die Feſtvorſtellung im Hof
theater ihren Anfang

Braunſchweig 6 Juni Den Abſchluß des Feſtes bildete die
Vorſtellung im Hoftheater Der Regent und ſeine
Gemahlin wurden mit Fanfaren empfangen Oberbürger
meiſter Retemeyer hielt eine kurze Anſprache die in ein
begeiſtert anfgenommenes Hoch auf den Regenten und ſeine
Gemahlin ausklang Die Vorſtellung verlief unter Leitung des
Hofſkapellmeiſters Riedel glänzend Das Publikum bereitete
nach Schiuß der Vorſtellung dem fürſtlichen Paare bei
ſeiner Abfahrt lebhafte Ovationen Die Stadt iſt reich
illuminiert

Der Spionage Prozeſ Parczewski
Leipzig 6 Juni Der Angeklaate Parczewski wurde vom

Reich s gericht wegen Verſuchs des Verbrechens gegen S 3
des Spionagegeſetzes und zugleich wegen Verſuchs der
Anleitung zur Defſertion unter Einrechnung der dem Angeklagten
vom Schöffengerichte Mülhauſen auferlegten dreimonatigen
Gefängnisſtrafe zu 3 Jahren 7 Monaten Zuchthaus
5 Jahren Ehrverluſt und Stellung unter Polizei
aufſicht verurteilt

Herkomer Konkurrenz
Meerane 6 Juni Dem Meer Tagebl wird aus Gößnitz

gemeldet Jn der Mittelſtraße wurde ein Mädchen von dem
Wagen Nr 138 der Herkomerfahrt erfaßt und eine Strecke
weit mitgeſchleift ſo daß es erhebliche Verletzungen an der rechten
Schulter erlitt

Altenburg 6 Juni Von einem an der Fahrt teilnehmenden
Automobile wurde bei der Durchfahrt durch die Stadt ein
Schulmädchen beiſeite geſchleudert und leicht verletzt Bei
Zſchaſchelwitz fuhr Wagen 39 an ein Vrückengeländer und wurde
vollſtändig zertrümmert Jn Derbitz fuhr Wagen 20 gegen ein
Hans das Vorderteil des Wagens wurde dabei ſtark beſchädigt

Leipzig 6 Juni Mit der Vorausberechnung der Zeit für die
Durchfahrt der Wagen hatte man ſich der Magd Ztg zufolge
hier doch arg verrechnet Die Fahrer wurden erſt in der Zeit von
12 3 Uhr erwartet doch traf der erſte bereits gegen 10 Uhr
ein und bis i2 Uhr war ſchon der größte Teil der Wagen
angelangt Vorſichtigerweiſe hatte man indeſſen ſchon frühzeitig
Maßregeln für die Regelung des Straßenverkehrs getroffen
Hier wurde Station im Palmengarten gemacht

Eiſenach 6 Juni Als erſter traf hier ein Ladenburg
Nr als zweiter Dreher Nr 10 als dritter Leuperce
Nr als vierter Jſen burg Nr 30 als fünfter Pöge
Nr 34 als ſechſter Opel Nr 61

Rechtsanwalt Dr Stöß der Sieger der vorjährigen Herkomer
konkurrenz iſt zwiſchen Gotha und Eiſenach in einen
Steinbaufen gefahren ſo daß der Wagen einen Achſenbruch erlitt
Dr Stöß mußte die Weiterfahrt aufgeben

Die Saumſeligkeit der Dumag
Petersburg 6 Juni Anläßlich der Aeußerung des Zaren

bei dem letzten Empfange des Dumapräſidenten daß die Duma
ſaumſelig ſei erſchien am 5 Juni Golowin zum erſten
Male perſönlich in verſchiedenen Kommiſſionsſitzungen um die
Mitglieder zu eifrigerem Arbeiten anzufeuern Beiſpielsweiſe
teilte er der Kommiſſion die das Geſetz über die Ungantaſtbarkeit
der Perſönlichkeit ausarbeitet mit das Geſetz müſſe unbedingt
bis zum Montag fertig ſein

Die Unruhen in Perſien
Petersburg 6 Juni Die Petersburger Telegraphenagentur

meldet aus Teheran Gegen den Generalgouverneur von
Luriſian und Burudſchird Vrinz Salar ed Dauleh ſind
100 perſiſche Reiter Gebirgsgeſchütze und Jnfanterietruppen ab
geſandt worden Jn Kermanſchah ſind offene Feind
ſelig keiten zwiſchen den beiden Parteien ausgebrochen Eine
Anzahl Perſonen ſind getötet worden

Verlin 6 Juni Dem zufolge hat Graf Kunyov Molike da die Oberſtaatsanwaltſchaft auch abgelehnt bhat
öffentliche Anklage gegen den Herausgeber der n t
Harden zu erheben ſich beſchwerdeführend an den Juſttz
miniſter gewandt

Oldenburg 6 Juni Von der Oldenburgiſchen Regie
rung werden 50 läſtige Ausländer ausgewieſen

Köln 6 Juni Jn Olpe ſtürzte ein 3jähriges Kind in eine
Aborigrube und erſtickte ohne daß Hilfe gebracht werden konnte

Jnfolge Unvorſichtigkeit dreier Wanderer die in zwei auffreien Felde bei Wiesdorf ſtehenden Holzbaracken über

nachteten brach ein Brand aus wobei eine Perſon verbrannte
Die beiden übrigen wurden mit ſchweren Brandwunden in das
Mühlheimer Hoſpital eingeliefert

Stuttgart 6 Juni Der geheime Kirchenrat Koeßlin
rüher Profeſſor der Theologie in Gießen iſt dem Schwäbiſchen

Merkur zufolge in Canſtatt geſtorben
Flensburg 6 Juni Die däniſchen Schauſpieler Neuen

dam und Texier vom Volks und kgl Hoſtheater in Kopenhagen
die ſeit Wochen in Nordſchleswig Vorleſungen hielten deren
Auftreten aber in vielen Orten unterſagt wurde wurden durch
den Amtsvorſtand Sonderburg mit einem Tag Friſt von hier
aus gewieſen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
für den lokalen Teil Er ich Beuthnerz für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Otto Sonne für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeralenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

z j JCè e TAZHandel Gewerbe und Verkehr
Foeldesbesitz der Gewerkschaft Burbach Am 1 Juni d J

hat bei der Gewerkschaft Burbach die 62 Fundeskonstatierung
nach Maßgabe der nach der lex Gamp noch gültigen Bestimmungen
stattgefunden Da bei dem voraussichtlichen baldigen Abschluß
der parlamentarischen Arbeiten betreffs der jüngsten Berggesetz
novelle die Publizierung dieses Gesetzes zum 1 Juli d J erfolgen
dürfte nach welchem in Preußen die freie Mutung auf Kali auf
gehoben ist so hat die Gewerkschaft Burbach noch kurz vor diesem
für die private Kali Vnternehmung schwer wiegenden Termin die
Schaffung des großen Felderkomplexes abgeschlossen an dem das
Werk seit geraumer Zeit konsequent gearbeitet hat Es sind im
Laufe der Jahre 52 Tiefbohrungen mit durchgehend vorzüglichen
Aufschlüssen und 69 Flachbohrungen niedergebracht die bei einer
Bohrleistung von 32,000 m einen Kostenaufwand von ca 3 Mill
Mark darstellen Durch 62 Feldesmutungen ist ein Terrain von
32 km im Streichen gedeckt so daß hiermit ein ausgedehnter Kkali
führender Besitz gesichert worden ist Die Gewerkschaft Burbach
verfügt nunmehr über 49 die Gewerkschaft Waldbeck über 13
preußische Felder Abgesehen von dem preußischen Piskus
repräsentiert daher die Gewerkschaft Burbach den bedeutendsten
preußischen Feldesbesitz in der heimischen Kali Industrie

Akt Ges Bismarckshall Samswegen Kr Wolmirsteät
Die Gesellschaft teilt folgendes mit In unserem Bericht vom
10 März gaben wir bekannt daß versucht werden sollte ver
mittelst einer Schachtvorbohrung den bei ca 47,50 m Teufe fest
stehenden eisernen Senkzylinder weiter in das feste Gebirge
niederzubringen um so den Abschluß der über dem festen Gebirge
anstehenden Wasser zu erreichen Durch die Vorbohrung ist
zwar wie gewünscht eine weitere Senkung des Senkzylinders
um ca 3 Meter erreicht jedoch der damit beabsichtigte Wasser
abschluß nicht erzielt worden da während der Sümpfung der
toten Wasser im Schacht ein Durchbruch unter der Senkschuh
schneide her erfolgte der den Schacht auf 16m verschlämmte
Soweit bisher angestellte Vntersuchungen ergeben haben ist der
Senkzylinder un verletzt geblieben und die weiteren Maßnahmen
sind darauf gerichtet die Schachtsohle vermittelst des vorhandenen
Schachtbohrapparats um ca 6 m tiefer zu bringen und durch
Einführung und Betonierung eines entsprechend hohen eisernen
Zylinders die Einbruchstelle und damit die Wasser abzuschließen

Der Verband thüringischer und sächsischer Lederfahrikanten hielt am Sonnabend in Gera seine Generalversamm
lung ab Bezüglich der Gerbstoffzölle wurde mitgeteilt es sei Aus
sicht vorhanden daß die festgesetzten Zölle in Bälde herabgemindert
werden weil festgestellt worden ist daß die Zölle der Landwirt
schaft gar nichts nützen und die Lederindustrie schädigen Mit
den Häuteverwertungsgenossenschaften sollen Verein
barungen über die Behandlung der Häute beim Schlachten und
FEinsalzen usw herbeigeführt werden Ueber die Gestaltung der
diesjährigen Eichen und Fichtenrindenpreise wurde mitgeteilt
daß infolge des Zusammensechlusses der ungarischen Eichenrinden
produzenten die Eichenrinden pro Zentner um 30 Pfg die Fichten
rinden vielleicht um 10 Ffg verteuert werden Angeregt wurde
u daß um Mißstanden in der Gerberei in bezug auf die Preis
bildung für Leder zu begegnen die Organisation anders gestaltet
und Produktionseinschränkungen vorgesehen werden Die Preis
treiberei auf den Häuteauktionen schädige die Industrie Auf der
letzten Geraer Häuteauktion seien die Preise für Kuhhäute um etwa
7 Pfg gestiegen Es sei aber anzunehmen daß diese Erscheinung
nicht allgemein werden dürfte Angenommen wurde eine
Resolution daß eine Betriebseinschränkung von 10 Proz
durchgeführt wird um die Marktlage etwas bessern zu helfen

Deutsche Pluvinsin Kunstleder Aktiengesellschaft in
Kötitz bei Coswig in Sachsen Die Aktien der Gesellschaft ge
langen erstmalig am sonnabend den 8 d Mts an der Dresdener
Börse zur Notiz Vorher und zwar heute Donnerstag wird wie
bereits gemeldet der zur Verfügung stehende Betrag von
405,090 M zum Kurse Von 135 Proz u a am hiesigen Platze bei
der Spar und Vorschuss Hank aufgelegt Die Gesellschaft ver
teilte iür das Geschäftsjahr 1906 auf 1,000,000 M Aktienkapital
9 Proz Dividende der Vmsaiz in den ersten vier Monaten des
laufenden Jahres ist beträchtlich höher als in der entsprechenden
Zeit des Vorjahres

Lon don 5 Juni Südafrikanische Minenkurse Central
Mining 12,765 Chartred 1,28 Cons Goldfield of SA 3,68 Consol
Min Select 0,56 De Beers 256,00 East Rand 4,165 Geduld 1, 1General Min Fin 1,15 A Goerz Co 1,03 Jagersfontein 25
Otavi 6,60 Randfontein 1,53 Rand Mines 5,93 Roodep Cent Deep
0,56 Roodep United 1,25 Sheba 0,21 South West Africa 17,9
Witwatersr Deep 3,31

Rio de Jdaneiro 4 Juni Wechsel auf London 16
Nnchrage und Angebot Preise von Kali Kravxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 5 Juni

Geld Rrief GelchAlexandershall 80001 8160 Hugo 1560Beienrode 6250 6400 Immenrode 2176
Burbach 11,900 12,100 Johannas all

RBriet

2250

23751 2450
e 6590 6790Carlsfund 7 o 7800 Justus ICeoilienhall 200 250 Kaiseroda 79001 s8100Desdemona 65200 5400 Iudwigenali s 10100

Deutsehe Kali Akt 117 118 Neustaßturt 16 800 16,600
Deutschland 45001 4600 Koland 50 70Friedrichshall 84090 38690 Ronnenberg Akt 165090 15800
Glückaut Sondersh 16,000 16,300 Rothenberg 1750 1800
Günthershall 4450 4550 Sachsen Weimar 925 975
Hannov Kali Akt 469 0 5090 Salzdetfurt Kaliw A 22590 29090
Hansa 4201 2600 Schieferkaute 657651 6650Hattort 44 e 45 Siegfried I 2350 2400Heldburg 650 sigmundshalt 21090 22090Heldrungen 1350 1400 Teutonia Aktien 19 90 198020
Hohentels 8500 8700 Wilhelmehall 12,299 12,506
Hohenzollern 4750 4850 Wintershall 12,300 12,700

Vienmürkte
Berlin 5 Juni Städtischer sSeblachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 430 Rinder 2862 Kälber 1962 Schafe 14,629
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilechmast u beste Saugkälbery 92 96 2 mittlere Alastkälber

und gute Saugkälber 83 88 3 geringe Saugkälber 57 67 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Seheate 1 Mastläammer
und jüngere Masthammel 76 79 2 ältere Masthammel 70 74
3 mäbig genährte Hamwmel u Schafe Merzschate bl b Sehweinoe
Man zahlt für 100 Pfd lebend oder 50 kg mit 20proz Tarsabzug
volltleische kernige dehweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 14 Jabr alt 61 fleischige Schweine 48 60 gering ent
wickelte 44 47 Sauen 44 DVom Rinderauftrieb blieben ungefähr 150 Stück un verkauft
Der Kälberhbandel gestaltete sioh ruhig Bei den Sohafen fand etwa
e des Hestandes Absatz Der Schweinehandel gestaltete sich fest

es wurde geräumt



Waren und Produktenberiohte
Gefreſde Mühlen Krzeugnigse usw

Berlin Juni Frähmarkt ſamüljen ſestgestellie ProſsoWeizen inländ 203,00 211,00 ſog en inländ 159,50 183,76
Gerste inländ Fultergerste mittel und gering 170 176 gute 178
190 russische und Donau leichte 167 170 alles ab Bahn u frei
Wagen Haker wärk meoklenb, pomm, posen sohles fein
206 213 mittel 200 gering 1 199 russischer und Donag
mittel u gering russischer kein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 162,00 163,00
abfallender 148 162 runder 164,00 166,00 ab Hahn u frei Wagen
Erbsen inländische u ausländisehe Futterware mittol 169 160koine ung Tanbenerbsen 183 200 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 26,75 28,60 Roggen
mehl O und 1 26,25 28 20 Weizenkleie 11,50 12,00 Roggen
kleie 19 50 14,00 ab Mähle

Hamburg s5 Juni Weizen ruhlg meeklenb u ostholstein
210 218 Roggen ruhig mecklenb u altmärk 208 212 russ
eif 9 Pud 10/15 Juni 154,50 I Gerste ruhig südruss eif Juni
136,00 Hafer foest holst u meoklenb 200 205 Mais matt
Amerio mixoed eif per Juni 110,00 La Plata eif Juni Juli 110,50

Antwerpen 5 Juni Weizen ruhig Mais fest Hafer fest
Gerste fest

New Pork 5 Juni Telegr Roter Winterweizen Loco101 vorige Notierung 101 Weizen Juli 103 /2 103 Sept 104
1037/6 Dez 10524 105 Mai Mais Juli 6262/2 Sept 62 62, Dez 61 Mehl 3,80 3,85 Getreide

racht IChieago 5 Juni Telegr Weizen Juli 95/2 955/8 Sept
977/8 977/5 Mais Jull 64 645

Knriohnelehl onk Stärke
Berlin 65 Juni Kartoffelmehl und Stärke

Feuehte Stärke
BMagdeburg 5 Juni

18,65 19,00

Kartoffelstärke und Mehl 18,50 18,75

Zuceker
Hamburg 5 Juni naohm 6 Vhr Räben Rohzuebker 1 Prod

Basis 88 Rendement neue Usance frei an bord Hamhburg per
T 18,99 Juli 20,00 Aug 20,15 Okt 19,35 Dez 19,25 März 19,665

uhig

London 6 Juni 960 Javazueker rubig looo 11 sh 0
Roh Köhbenzueker stetig loeo 9 sh 11 d

Paris 5 Juni Rohzucker ruhbig
bis 24 50 Weiber Zucker ruhig No 3
2 Juli Aug 276 Okt Jan 27

88 neue Kondition 24,00
für 100 kg Juni 27 Juli

Kafftee
Hamburg 5 Juni 6 Uhr Kaffee good average SantosGd, Dez 29,50 Gd März 20,76 Gd Mai 00,00 Gr pt 29,26

uhige fambu rg Juni Kakkee ruhlg Umsatz 2000 Saok
Amsterdam Juni Java Kaffee good ordinary 33,50Havre Juni Kaffee good averoge Jantos

Sept 35,75 Dez 865,76 März 26,00 Mai 36,25 StetigNew ork 6 Juni Rio fair Nr 7 G
Petroleum

Hamburg 5 Juni Petroleum fest Stand white loco 6,80
Antwerpen 5 Juni Raffiniertes Type weiß

loce 21,25 Juni 21,25 BB Juli 25,60 Aug Sept 21,0 B Pest
New Vork 5 Juni Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 8,20 in Philadelphia 8,15 Refined in Cases 10,66
Oredit Balanees at Oil City 1,78

IILIIIIIINordhausen 5 Juni Branmtwein 40 o Vol für 100 kg 59,50
bis 60,650 45 90 Vol für 100 kg 66,60 67,60 per logo und Juni
lieferung 1907 per Lieferung Juli September 50 Pf teurer
ohue Faß ab Brennerei

Hambuurg 5 Juni Spiritus steigend Juni 25,00 Juni Juli
26,00 Juli Aug 25,00 G

Paris 5 Juni Spiritus stetig Juni 42,75 Juli 43,00 Juli
Aug 43,25 Sept Dez 38,60

Oelunn ten Oele Veltwaren
Bremen 5 Juni Schmalz stetig Loko Tubs u Firkine

462 Pf in Doppeleimern 47 P
Hamburg 5 Juni Räböl ruhig verzollt 73,00
Köln 5 Juni Räböl loco 77,00 Okt 72,00
Antwerpen 5 Juni Sehmaiz per Juni 116s
Paris 5 Juni Schlußbericht Rüböl ruhig 78,650Juli 78,76 Juli Aug 78,75 Sept Dez 79 76
New Vork 5 Juni Telegr Sehmalz Western steam 9,40

Rohe und Brothers 9,60
Telegr Schmalz Juli 6,05 Sept 9,22

Juni

Ohicago 5 JuniPork per Juli 16,70

Wolle Baumwolle
Bremen 5 Juni Baumwolle still Upl midädl loco 65
Liverpool 5 Juni Schlubß Raum woltle Umsatz 4900

davon für Spekulation und Export 400 B Tendenz träge
Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhig Juni 6,86

Juni Juli 6,73 Juli August 6,70 August September 6,62 September

Oktober 6,63 Oktober November 44 November Dezember e
Dezember Januar 6,37 Januar Februar 6,96 Februar März g

Ghemiache Frodnkte
L ondon Juni Chilisalp ord 11 h 3 raff 118h 9 g

Metnlie
Hamburg 6 Juni Silber 92,00 HBr 91,60 Gondon 5 Juni silber 31
London 5 Juni ſSchlub, Ohilikupker stetig 99 Lstr

3 Mon 95 Zinn fest Straits 187 3 4lon 184 Bleispan 205/6 engl 207/8 Zink flau gewöhnl Marke 2492 spez 2a1 et
Amsterdam 56 Juni Bankazinn 113,75
Glasgow 5 Juni Vormittag Roheisen Mixed nuwarrants 60 an 10 a mberszGlasgow 5 Juni Schluß Roheisen Mixed numhber

warrants Middelsborough 60 sh 8 d 2
Naagserntünde vedeuter aber unter Null

Saale und Vnstrutges all uehsArtern Brückonpegel 4 Juni 40,69 65 Juni 0,69
Weitenteols Oberpegel 2,44 244do Unierpogeil 2 0,80 30
Trotha 6 2 6 2Alsleben Oberpegel 4, 2,40 5 2,390 1do Unterpegel t 1,652 a t a
fiern burg 10 2 1,25 bKalboe Oberpegel J 1,54 2 4 1,654do Unterpegel v 0,72 0,76 2

Der Wasserstand von Trotha befindet sieh im Abendblatte

Moldau Iser, Fgor MiHse
13 uni ſFalſſWuchs

Budweis 2 Torgau 6 r I SPrag Wittenberg 1,80 4Jungbunzlau 0,20 2 Roblau p1,10 4Laun 9010 5 PBarby 46 1 2Pardubitz 0,25 10 Magdeburg 1,34 9Brandeis a 0,35 a b Tangermde 2,04 6
Melnik 0,06 14 Witienberge 1,86 6Leitmeritaz 0,07 6 Dömita Peg 4 1,33 7Aubi 5 0,23 2 9 Lauenburg 6 1,46 5Dres en 1,25

Aussl g Von den oberen Plätzen werden 2 om Fall gemeldet

nanOester Kronen Kente 4 97,70 do S XXVI unk 141 3 96 500 jAnnaburger Steingut 12 187 o0 b OoOhligetsonen von Ind Ges Gewerkxseh D Kafserl 4
hortug Anl III Spee freo 12,666 do 8 XXIV unk 12 3 93,600 Archimedes 7 170 ob rt Ges Aniſ Fabr T ſo gor do unk 101 4 95,00Bei liner Börse Kumän Anl v 1894 4 88e do Klb Obl unk 08 4 98 100 Arenberg Bergbau 45 729,509 A do do 42 103,500 Hamb Amerlk Pakf 4 89 20

ni do do v 1906 4 88 100 do Com Obl II b 10 4 100,906 Balke Tellering Co 8 130,00bzs do do 4 h 1005 Ju g Allgem Elektr Ges 497,606 00 9062Kuss Anleihe v 1905 4 90,59 do do IV unk 12 39 96,500 Berlin Charl Bau froo 7,9002 Harpener genv 168921 4 30lepl do do 4097,9 p gareldüngen im gestr Abendblatt o Cons 39 26 u ior 4 Rh W B C S IX IXa 4 99 2 Berl Vnionbrauerei 6 120,000 Berl Kjektr Werke 4 97 o Hartm Masohinen 104 00 b
do oonv Obligat b do S VI unk b 08 3 93 500 do Bock Br ov u n 8 134 00 da do do unk 12 4 97 80 du Helios elektr 22 66,600Sehwed St R A v O4 3 do S X unk b 151 4 100,000 do Königst Br 7 112,00 o do unic 07 4/2 ſo Hibernia 1908 4 100,500

Türk Bagdad B A I 4 84,50 6 Sächs Boden Kredit do Plefterberg Br l4 21 00 b Brgunschw Kohlen 472 104,008 Höohster Farbw 4 I01 go0
l Bukar Stadt A 650 e 86 ſ00 8 III unk b 1909 4 100,258 do Spand Berg Br 7 147 00 ba Buderus Eisenwerke 4 99,00 Hohenteis Gew 5 08 908

Amsterdam u r uriä do do Kleine 4 98,49 be do S IV unk b 1910 00 oog Bernbürger Maseh 9 18 8026Burbseh Gewerkseh 5 102750 febr Körting 4 o00,s08nngin W u e grte u nuen Air do 5001 4 90,256 do S II unk b 1908 m 95,008 Hraunk u Brik Ind 12 165 259 Oharlott Wasserw 4 99,600 Krupp GOuesatahl 4 00 50628
do Petersburg u 4 o do 100 I 4 81,200 Sehwarzba Hyp B resinuerspritfabrtkte ast o Gontinentale do 4 1013062 Laurahüätte 498,75t2
Br J V argenao 7 lissab do v 862000 b 4 83 7562 II III u V 98 890 Breuer Masoh abr 119,00b2 Dannenbaum 4 e e Ludw Löwe Co 4/2 99,008Christiania 7 J d 4 Wien Stadt Anl v 98 4 97,99 do 8 VI unk b 12 499 s9 ICaroline b Olkleben 25 344,506 Dessauer Gas 42 106,008 Naphtha Gold Anl 4 96,300

nen e Stooknoin t do Ser I 95,6900 Charlotthb Wasserw 17 do 1692 4 on Neue Bod Ges 4946 ,5062enbhagen 6 w i Consol Marie Br W 05,00 1ben 4 Wien a ehwed Ny p Pfabr W estd e in h en r r 2 do 1898 4 1101,60590 do do e 334500 3000 A 4 688,750 ,I1 künckb Deolmenn Lincteum e 236,0002 Deutseh Atl Tel Ges 4 98 208 Norddeutaeh Lloyd 2101,108
o 1500 6600 300 M 4 86,406 do Ser I h z Dtsch Bierbrauerei 42101,500 do do 98,500o Städile d o2 o 4 98 590 do Ser V unk b o 99 290 Deutsehe Jute spinn ſt 22 Kabelwerke 4172 102,256 do 1902 439 40

Geldaorten und Ranknuaten in ar Sparic Ft I i 4 84 600 o Ser V nnk b 10 4 89400 do inol Akt Kixd 15 o r Donnersmareckhätte 3/2 93,900 Obersohl Eisenb B 499,206
n re iosc do Ser VII uk b 15 493 50 do Spiegeltlus Ges ſ20 265 Dortmund Union 5 111,6068 do Bisen Ind 4 96 408Münz Dukaten pr St 9,73b25 Barletta 100 Lire r Mpi t do Ser III 3/21 92 750 restin Gardin 15 do do 6 101,508 Rombaoher Hüttenw /2 104 1008Gulden Stücke öst do fFreiburg 16 Prs r 397 do Ser IV unk b 07 3 93,608 Dürkopp Bielel M 25 368 1062 do do 4 94 256 Rybnicker Steink 4 989,500

Gold Dollärs do I60est I6566 regitſkr 177,0062 Düsseldorfer Bisenh 10 172,00 Hlektr ILief Ges 42 102,006 Sohalker Gruben 4 98,500Imporigis alio do 460 1860 200 Müsseldorf Waggonf s aos 508 do Iiehit u Kraft A 105,008 do do 1808 4 100,250o do zu 6500 i K St 4 52 t Bekert Maschinen P 9 133 80 be do do unk 10 4 106,700e do do 1809 4 97,600o neue 100 R G o 1864 I ose r Upst 440,500 Nu An iberleld Farben 86 549 5002 G jeenkireh Bergw 499,400 o do 19001 4
Amerik Noten 2 u 1 holl 4 187502 s Präm Anl m S do Pupiertabrik 7 98 50 er Geoorg Mar Bergw 4 99 508 Sohuekert Elektr 4 000k v 1864 5 01 o l 7 v Eugl Wohw A A 8 110,500 d 4/2 190 900do Kp ,zhlb Tork do v 18661 6 Barmer Bank Verein 7/2 126 90 h ä trrezg 2 144 600 do do 4 95 2001 do do 2 100Norwegisehe Banknoten do o V Braunsehw Hank 5 Hi6 25 rturter Strasaenb 233 400 Ges k Elektr Untern 4 84,500 Siemens Halske 4 6833,50bOest len Ahsehn à K 34 868 HBresl Wechsl Bank 6 1104 8 agon Manunstäcdt 14 134 508 do do 4 100 600 Teitaer Masohinen 102 800
Russ do zu 500 R 214 304 CoburgerKreditbenk 5 94,00 e Palkenst Gardinen 8 i 0 d Jdo do 5 3 u 1 R 214 40 be 5 pofhekenbuanike fand t Danzige Privathank 7 123 0606 wiensburs Sehifthau 4 99 er I j B do Immoh Ges 9 171,266
Sschwed Bkn 2zu 100 Kkr 112 1064 Ohgationen Disch Agiat Bann 11 154 o Vrerichs Co 5 a e1 pziGer Borse Löbauer Bank 6 170,08
Russ Zoll Coup 1000 R Disch Et W Hahn 5 os6 of reund Maseh ocnv l Juni Oberlausitzer Bank 7/2t88 006do do kleihe v do Hypoth B Berl 7 138 00 Gaggen Risenw A 8 a 2 8ächsisohe Bank 68 iBerl Hyp 80 o abg 2 Gothaer Privatbanie 124 502 Geſsenk Gußstahl 56 4002 Hentach do Bodenkreditanst 7 140c,500

i 221 00 t che Vontcddsdo do do 31,502 Hamb IIypoth B 8 160 808 Serresh Glashütten 16 u Vogtländ Bk Plauen 10 186,000un do V 1904 Ser I II 89,258 TübecikerKommer zu 72 132 750 Gladbach Woll Ind 14 179,0902eSächs St Anl v 18551 3 91,700 Zwickauer hankHentaohe r Braunschweig Han NMleining Uypoth B 7 143 o08 Görlitzer Eisenbbed 18 306 002 do do 1852 68 ev 3 97 000 Baub f Dresden H O M
s n m VII 25370 Preub A B 5 112 2 Grevenbroich Masch Da Altenb Landb O 3/2 95,006tn do XXI XXIIuk 3 n z do Piaudhb jetb 7 138,6 Griesheim Blektron e x it A z 3 95,006 Induatrie Alctten

74 z r r c VD Schatzanw 1904 3 98,75dr v t Westdisch Bod Kr 7 I36 008 e n lehi 121 50 785 P ſt 4 wen oog Mitenb Akt Bruuerer 9
za d 8t v 09 4 1960 506 r 7 ansa Vannpise 2 h e Drö Papierfab 14n Zu 93 005 t u 91 755 Ilarp Wien Gummi 7 223 508 Chemnitz St Anl 89 31/2 94,500 re nBremer do XX unk b 1910 3 93 6606 et ine Friertäten HHarkort Bergw Ges 12 39 700 do do 1902 unk 07 32 94,500 e J inn Lit A 24Hamb Staats Kente v s von 4 Jera Jutespinn Lit A 24 360,008D Hyp B Pfdb VII 98 50 larkort HBrückenbau 7 do do 1874 conv 3 94,000 i R l1amort 1900 4 100 608 u 28 r Harkort 127 500 da o Lit B18 274 000d 1904 3 2 93 100 do XII unk 10 4 99 25 IIalb Blankb 184 C u 40 c St Pr 81 2 do do 1879 COMnV 3 34,008 gar navianm Chem 5 11 o0g45 1892 1900 92 700 do XIVunk b 1914 85,50 h Büchen v 1902 Hedwigshütte 12 e Dresd St A 1900 apg 23 256 er Zuelertabe 8 124609
La r An unt 14 i 1940 XIII XAII A Wittenb St A 3 Hein ehmann 11 e dor do do 1900 100 220 nis BRierbr st A 6ub St wen do ViII IX 32 93 008 Herbrand Waggonf 12 Gera do V 1887 3 95 008 ior A 1 aAnl 4 100,40 r 31132 2 v as8 t do do Prior A 6 27,25Ostpreuß Prov An t Gothaer Gr Pr Pf I 132 258 Hottmann Stärke 12 vä do do v 1903 3 96,056 Golzern St Al 7 116,o08do do /2 82,10849o0 d II 114,9 ben Hiebe San an lofmann Waggon 22 r Leipz do 1865 Th A 95,006 Körbiedort Zuökorf 72 156 006
Rhein rov ih h 94 go6 do do III u I r n llotelbetriebs Ges 20 n do do 1897 Zer J h 2zig Vereinsbr 156Westt Prov II III i 750 do de VIu VII 25 utin Lübeok Iise Bergbau 18 1762 50 d do do 1876/84 u 87 3,7 237 5 r giaketebr Sohkeuditz 8 H10,o0eIeltow Kr zAnl uk I J0 IXu Ia unk 99 z Iiegn Rawitseh I B 4 Körting Gebr 5 566 do 1890 8 II v 87 3 93,75 S hönn Säehe Webet 16 264,008

märker do XII uk b 13 14 4 99 608 I iederlausitzer 32 68,506 auenhammer gonv 11 88,566 do 1897 Ser IIA 3 93 75 I ir Loinal 286
r Rentenbr ,796 v o u Bau Nordh Wernig Lait A 42 91,908 Linke Wagenbau 8 56 en c l 8töhr Co Kamwg 14 166 505rn enienbriaſe 4 98,7e6 do 8 xI unk b 1913 85 Magdeburg Allg Gas r do 1892 Ser II 3 93,756 hüringer Gasges 16 266,000

Fosensche do 4 398,7 Hamb Hyp Pkdbr t r Ohligattonen Madeb Bau u Kr do St Anl 1897 93 758 Trittel Krüger 3 110,266Preußisohoe do 4 6398,6062 S 141 640 4 98 75 b wlüändl Mivenb Obligationen do do Berg 38 do do 1903 92 93 756 7 iel beZäehsisohe do 4 7582 do S 341 400 4 906 rer do do St Prior T do do 1892 4 100,759 Keawme Vorz A 9 128,008Sehiesigzehe do 4 8s,700 do S 401 470 254Anatol Bhn T Kleine o Mühlenwerke g 123,2568 do 1897 Ser II 4 100,750 PPrescher Leutzsch 10 143,508J d91 3 93 998 do S 1090 /2 92,50 do II Ergänz kleine 101,606 do Strabenbahn u 258 Riesa St Anl 1891 93 e 95,006 2 Ja e Bl h zu 91 900 do R S vrii 3 e Centr Pac I Kef rz 49 M agehinento Kappei16 297 106Wurzen do 1893 1902 3 95,000 Ohbliat von Indre Ges
e ine leipz Hyp B S 4 100 206 do rz 26 u re 132 2502 an GewerkuehaftenCassel St Anl I 190 313 33 do d40 8 IX 4 98,506 Kosl Woron v 1889 4 73,690 Masasnei er au 8 297 006 III e rer

ine de e geh u n e e e e en e et en e e e u e e e nene en e3 t a G o 3 10 Neu Bellevue i Liqu fr uschtiehrad Lit A 120/7 276 50 r Leipz Stras 100 250breite n e ageten eie ah er her e e e h e e e an aKleine s 65 Fisw St es G eip2 B 8pDüsseld 1888 1903 892 o VI VII 435910020 Ken 4 1717,500 do do Vorz Akt 10 1277 Gras Köflaoh 594 118 o Gentraltheater 5 96 008do VIII unk b 1911 Moskau g 116 Prag Dux Pr Akt 4 696,006 Stras sEisenach 1899 uncv O 4 180,008 4 899,20620 do Kiew Wor 475,900 Nordd Jute Sp Lit A 8 76 758 2 S do Elekt Strassenb 4 69,6kfurt a d 1902 22,506 d4o T unk P 19141 er r do o Lt Bl do Kammgarn SpFrankfurt a Bl l a do conv 3 e 93,20628 do smolensk 4 5,50 d D i 127,7502 Auslünd Elienb Prior OhblI abr Schkeuditz 4 96,d00Giauchau 1894 1903 33,508 do X unkd b 1913 372 93,80 do W ind Ry b unic o 472,40 b Nordsee Dampffiseh 12 166 900 r Malzfabr SchkeuditzHalberstadt 1902 3/2 93,008 490 um don i Gen C Märnbg Herkulesw 12 Aussig Tepl 96 Gold 3 91,000 Mansf Gewksech 67ev 4 98 600a vers do XI unkdb b 16 4 100,00b26 North Pacifiec Gen L 166,009 zu 91 250 9 9 500Cöln 1900 100,108 a 386,706 Oppelner Zement 14 Böhm Nordäbahn 1903 do do 1875/79 ev 4 o9do 94 96 98 i8di d 9 91 800 MMittuld Bed Qred o z50 ter Ung St B alte 82 o Passage Akt Bauver 5/2 7,50 do 1882 Gold 488,50be do do 1882 4 699,600berg t A 1603 3 8 IV unk v 60 do do 185 Poetersb elelct B St A 5 33 00026 Busehtiehr 18996 attr 4 98 o0 o do 1803 4 90,800Nürnberg St A 1903 do 3 96,000 o do v 188512 do do V l 126 00 Dux Bodenb 93 etfr 77,000 do do 1887 4 99,308
m Vorz AktWestpr ritt Pfäb B I 94,700 Norddtsche Grunder do do v 1895 3 77,008 Reicheit letalſtsehr 12 204,100 40 1891 eitr Silber 97,100 do do 19024 99,802

do do IB 82,800 8 II unk b 12 27 373 40 do 1 i 98 do Rhein Spiegelglas 3I 15 180 o o Golö 1 Stöhr Co Leipzig 4/2Se lawetb xxXri ſod z00 do S XIII unk b 12 3 93,700 do do Gold 4 Westt r 187,006 b 107,000 Tittel Krüger 4 95,060Säeh dw P b X Pr Bd Cr S IVr2 l l Griasi Obi gol RKh Westf Sprengst 14 do Em I 1869 Lit gdo Kreditbriefe 4 i 5 g r rnol lmo 230 Orel r p I 4 Säüehs Gussst Döhlen 20 278,00 do Em II 1871 5 107,006 Zeitzer Par u Sol
do do 3/2 94 50 d aog i Tr 2 e Portg v S 4 K 473 750 Saxonia Zementfabr 10 138,500 do Em III 1874 Gold 6 los 600 Naumburg Braunk 4 99,009Tugeburger 7 H Lose t a 1010 2870 b 4 7230020Seh Teinw Kramsta 5 75e Gras Köti Em I 789 2 75 000

Bad Präm Anl v 67 400 8 8 XIX 5 1911 4 98 808 R Sädogibanur on 4 73,60 ba Sohles Zinkh St Pr 22 432 00dr do m 1902 4 86,008 Kohlen Alten i rioritüten
Braunsehw 20 TIr L 8 x o h bahn 4 72 s Sehdtfterhot Br Fricft 8 389 00 b M M v SrMark per Sräel S 157,250 37 J n h Zu en i e ahn 4 73 en Schöneb Pr Terr G 12 170,650d Pfandbriefe Erzgev Stoink A V 65 1250 o
Köln Mind Pr Anl 3 132 006 do 8 x XV x Viev an 92,25 ter Ovlig t 5 ſ64 208 Schubert Salzer 30 326,049 Frbi Ritterson Kr F 9 67,000 Gersd Stkb V St A 19/2 360 0 b
Sachs Mein 7 I L 32,1 08 u 4 6676 do Serie E 92,30 tollwerck V A 6 18,259 do o 3/2 93,500 do do Pr A I 54 6866,006r 4 s Warseh W X xI 4 1759,000z Strals Spielk St Pr 7 28,402 Landst Bank Bautzon 9 95,600 do do do II 49 760 000

u 7 b 10 r epr Ges Halensee freo 830 00 Leipz H B u Anl 8 Kalsorgrube b GoersAus linaiaehe Fonds 43 o 22 V Chem Werk Charl 13 200,508 S unk b 1806 94,750 dort St A oStadt Anleihen und Loae 437 555 a 52 600 Ver Dampf Ziegelei 8 092,00 o 8 VII do 1908 3 e 95 100 do do r A i 25m e e 40 rb0n ine h ins o o 204 Bizenv Stamm Aut h en L i 33398 0vorwohnd Tor 3205Argen senb d ter r r 1912 r n m n V Stahlw Zyp u Wis 13 198 o do S Bund C 4 100,300 do Sehader 064,000o Anl v 1897 4 do Cornm Obl r Voigtl Masoh St Akt 16 268 00 90 D 4 ſi00,200 Zwiok Oberhohnd 98901 7060en Anl v 2 g r 2 u 7 o er Angiol v Wohn do do Vorz A 16 264 Oh äo g r unkK h i 4 100,000 Zwiok gt Vereinsgl 200 17300ine e a er u e e Wupter I e 108 4 00 100 Frisgenegr Mevselw T Wo vonarieen a 81/84 1,6 50,750 J unt vis 1913 egtl Boden Gos X e 22 600 Prohiſta Braunk Ges 30 120,000do W o ſeine 16 50,750 Freus Ptäb Br 8 x Industrlie Abtlen olwaren Merkur 210,0 Bank Akten J 60 1056,00
de XXI unk 1010 498,765 orvinsgi e42 i ver do z unic 14 6900 wort Chem Werſro e Bank t n pr di wiarn Bt A 93Japan An 4 26s,708 o 8 XXVIIunk 60 ger Affela Gron Papier 9 140,008 Leipz Baubank 65/6105 G G Fern Aht 106
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